
 
 
 

Silber-  und Bronzemedaille  
bei den Rheinland-Pfalz-Meisterschaften für die  

Turnerinnen vom TV Rheinbrohl 
 

 
 
2 Mannschaften mit je 5 Turnerinnen hatten sich für die Rheinland-Pfalz-Meisterschaften im 
Gerätturnen am 14.11.2009 in Haßloch qualifiziert. Natürlich wollte man hier Bestleistung 
zeigen und gegen die hohe Konkurrenz der Leistungszentren gut aussehen. Beide 
Mannschaften die in verschiedenen Wettkämpfen starteten zeigten an diesem Tag einen 
starken Teamgeist und so übertrug sich die positive Einstellung der Turnerinnen und Trainer 
auch auf den Wettkampf. 
 

          
Zeitgleich gingen beide Mannschaften an den Start. Die Mannschaft im Jahrgang 1992 und jünger 
startete in der Kür Modifiziert III mit, Aysina Oelschläger, Denise Humberg, Franziska Jung 
Alicia Gaertner und Maren Schneider. Trotz hoher Punkteverluste am Stufenbarren gaben sie 
nicht auf, sondern kämpften an den anderen Geräten um so stärker und zeigten ihre 
Bestleistungen. Bei der Siegerehrung strahlten sie zu Recht, denn sie belegten einen 
hervorragenden 3. Platz und freuten sich über die Bronzemedaillen und den Rheinland-Pfalz-
Pokal. 
     
 

      Eine glückliche Mannschaft 

 
 Denise Humberg, Aysina Oelschläger,  

 Alicia Gaertner, Maren Schneider und Franziska Jung 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Die zweite Mannschaft, die im Wettkampf  der Kür Modifiziert III im Jahrgang 1997 und 
jünger startete, hatte es ebenfalls nicht leicht. Da ärgerte man sich schon über unnötige Fehler 
am Stufenbarren oder dem Schwebalken. Doch auch diese Mannschaft mit Sophie Höcherl, 
Melina Komeyer, Alina Schmitz, Katharina Höcherl und Paula Berssem gab ihr Bestes an 
diesem Tag. Vor allem bei ihrer letzten Disziplin, der Bodenkür, turnen sie sehr elegant und 
fast fehlerfrei, so dass sie hier einige Punkte wieder gut machen konnten. Große Freude bei 
der Siegerehrung über den 2. Platz und den Titel der Vize-Meister der Rheinland-Pfalz-
Meisterschaften im Gerätturnen.  
 
 
            Ein starkes Team 

 
v.l.nr.: Paula Berssem, Alina Schmitz, Katharina Höcherl,       
                     Melina Komeyer und Sophie Höcherl      
 
               

Von 51 Turnerinnen erhielten Katharina Höcherl die höchste Wertung am Stufenbarren und 
Melina Komeyer die höchste Wertung am Schwebebalken. 
 
Zu diesen ausgezeichneten Ergebnissen gratulieren wir den Turnerinnen, den Trainern und 
Helfern ganz herzlich und sagen danke für den glanzvollen Abschluss eines Wettkampfjahres. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


